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Stadt Staßfurt 

 

 
Typ:  Anfrage Fachdienst/Serviceeinheit: 32 - FD SuO 
Status: erledigt  Bearbeiter/in: Frau Henschke 
Stand: 03.11.2016   
 

Ortschaftsrat Hohenerxleben 20.09.2016 

 

AF 389/2016 

öffentlich 

 
Anfrage: 

Herr Heldt 

Im Feuerwehrgebäude ist zurzeit nur eine Toilette vorhanden, die sanierungsbedürftig ist. 
Hier sollte Abhilfe geschaffen werden. Was ist aus dem geplanten Anbau geworden?  

 
Beantwortung: 

Wie Herrn Heldt bereits vor Ort durch Herrn Kollmann persönlich mittgeteilt , ist die 
Schaffung einer zusätzlichen Toilette im Obergeschoss (ehemalige Jugendfeuerwehr) nur 
unter sehr schwierigen zeit- und kostenaufwendigen Arbeiten möglich.  

Grund ist die Lage der vorhandenen und nutzbaren Wasser- und Abwasserleitungen zu dem  
vorgesehenen Neustandort.  

Des Weiteren würde, auf Grund der vorhandenen Dachschrägen,  nahezu der komplette 
Raum, für diese Nutzung in Anspruch genommen werden müssen.   

Nach Rücksprache mit dem Ing.- Büro Jörg Hirsch hatte dieser, Herrn  Krebes ca. 2011 
zugesagt, sich bei der Planung eines Erweiterungsanbaus auf dem rückwärtigen Grundstück 
der Stadt Staßfurt, derzeit genutzt durch Frau Schwallbach, einzubringen. 

Außer dieser Zusage ist in der Vergangenheit jedoch kein weiterer Vorstoß in Richtung der 
angedachten Erweiterung unternommen worden. Herr Hirsch bestätigte  jedoch, dass er 
auch weiterhin zur Verfügung steht und der Stadt Staßfurt eine   Kostenschätzung 
erbarbeiten würde, mit welcher man in die Entscheidungsfindung gehen könnte. 

Um diesen Prozess  voran zu treiben müssten zuerst Herrn Hirsch die kopierten Bauakten 
zur Verfügung gestellt werden, die sich jetzt beim Fachdienst befinden und ein Gesprächs- 
und Besichtigungstermin mit Frau Schwalbach organisiert werden, um die Örtlichkeiten, den 
Zustand und die Position der derzeitigen Nutzerin zu einer möglichen Inanspruchnahme der 
betreffenden Fläche zu erkunden. Diese Termine werden jetzt angeschoben und danach 
wird die weitere Verfahrensweise festgelegt.  

 

  

 
 
Sven Wagner 
Oberbürgermeister 
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